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Vienna Insurance Group in Mazedonien: 
 
Marktführer durch Übernahme der QBE Makedonija 
 
Die Vienna Insurance Group AG Wiener Versicherung Gruppe (VIG) setzt sich mit der 
Unterzeichnung des Vertrags zum Erwerb des Mehrheitsanteils an der QBE Makedonija an die 
Spitze des mazedonischen Versicherungsmarktes. 
 
Der Konzern übernimmt knapp 75 Prozent der Stimmrechte an der Gesellschaft. Durch diese 
Akquisition steigt die Vienna Insurance Group zum Marktführer auf und baut die Position als 
führender Versicherer im südosteuropäischen Raum weiter aus. Die Transaktion erfolgt vorbehaltlich 
behördlicher Genehmigungen. 
 
„Durch diesen Zukauf erhöht sich der Anteil der Vienna Insurance Group am mazedonischen 
Versicherungsmarkt auf rund 20 Prozent – damit werden wir deutlicher Marktführer. Die Akquisition ist 
ein weiterer Schritt unserer Strategie, das Engagement in der CEE-Region zu vertiefen und die 
Wachstumspotentiale voll auszuschöpfen“, erläutert Dr. Peter Hagen, Generaldirektor der 
Vienna Insurance Group. 
 
Vertriebsstarke Top-Versicherung 
Die QBE Makedonija verfügt über ein diversifiziertes Produktportfolio mit Fokus auf die Kfz- und 
Unfallversicherung sowie ein landesweites, starkes Vertriebsnetz. Mehr als 200 Mitarbeiter betreuen 
die Kunden in 19 Filialen. Im Geschäftsjahr 2011 erzielte die Nummer 3 auf dem Gesamtmarkt 
Prämien in der Höhe von rd. 12 Mio. Euro. 
 
Auf Wachstumskurs in Mazedonien 
Die Vienna Insurance Group ist bereits seit dem Jahr 2007 in Mazedonien aktiv. Mit der Winner und 
der Winner Life erzielte der Konzern im Jahr 2011 ein Prämienvolumen von rd. 8,6 Mio. Euro. 
 
Seit dem Jahr 2005 hat Mazedonien den Status eines EU-Beitrittskandidaten und die Wirtschaft 
entwickelt sich kontinuierlich aufwärts. Der Versicherungsmarkt bietet hohe Entwicklungsperspektiven 
und wuchs im Vorjahr um rund 10 Prozent. Die jährlichen Ausgaben für Versicherungen liegen bei 
rund 50 Euro je Einwohner – bei kräftig steigendem Bedarf. Im Vergleich dazu beträgt dieser Wert in 
der Tschechischen Republik rund 550 Euro, in Österreich knapp 2.000 Euro. 
 
 
Die Vienna Insurance Group (VIG) ist das bestgeratete Unternehmen des Leitindex ATX der Wiener Börse. Die 
Vienna Insurance Group mit Sitz in Wien ist eine der führenden Versicherungsgruppen in CEE. Außerhalb des 
Stammmarkts Österreich ist die Vienna Insurance Group in Albanien, Bosnien-Herzegowina, Bulgarien, 
Deutschland, Estland, Georgien, Kroatien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Mazedonien, Montenegro, Polen, 
Rumänien, Serbien, der Slowakei, der Tschechischen Republik, der Türkei, der Ukraine, Ungarn und 
Weißrussland über Versicherungsbeteiligungen aktiv. Zudem bestehen Zweigniederlassungen der Wiener 
Städtische Versicherung in Italien und Slowenien sowie der Donau Versicherung in Italien. 
 
Am österreichischen Markt positioniert sich die Vienna Insurance Group mit der Wiener Städtische 
Versicherung, der Donau Versicherung und der Sparkassen Versicherung.  
 

VIENNA INSURANCE GROUP: Wiener Städtische (AT) • Donau (AT) • s Versicherung Gruppe (AT, CZ, HR, HU, RO, SK) • Interalbanian (AL) • Intersig (AL) • Sigma (AL)  
Bulstrad (BG) • Bulstrad Life (BG) • Bulgarski Imoti (BG) • Jahorina (BIH) • Kupala (BY) • Kooperativa (CZ) • CPP (CZ) • VIG RE (CZ) • InterRisk (DE)  
Compensa Life (EE, LT, LV) • GPIH (GE) • IRAO (GE) • Kvarner (HR) • Helios (HR) • Union Biztosito (HU) • Vienna-Life (LI) • Wiener Städtische Podgorica (ME)  
Winner (MK) • Winner Life (MK) • Compensa (PL) • InterRisk (PL) • Benefia (PL) • Polisa (PL) • Omniasig (RO) • Asirom (RO) • Wiener Städtische Beograd (RS)  
Kooperativa (SK) • Komunálna poisťovňa (SK) • Ray Sigorta (TR) • Kniazha (UA) • Globus (UA) • Jupiter (UA) • UIG (UA) • Zweigniederlassungen: Donau (IT),  
Wiener Städtische (IT), Wiener Städtische (SI) 
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Rückfragen: 
  
VIENNA INSURANCE GROUP  
Mag. Alexander Jedlicka 
Leitung Public Relations  
Schottenring 30, 1010 Wien 
Tel.: +43 (0)50 390-21029 
Fax: +43 (0)50 390 99-21029 
E-Mail: alexander.jedlicka@vig.com 
 
 
Die Presseaussendung finden Sie auch unter http://www.vig.com 
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